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Aufgabe 44 (6 Punkte). Sei T wie in Kapitel 3.1.2 der Vorlesung und A(x1, . . . , xn, y) eine
Formel, f : Nn → N eine Funktion. Angenommen es gilt für alle a1, . . . an ∈ N

T ⊢ A
(
a1, . . . , an, f(a1, . . . , an)

)
,

T ⊢ A
(
a1, . . . , an, y

)
∧ T ⊢ A

(
a1, . . . , an, z

)
⇒ y = z,

und für alle b, c ∈ N gilt b < c ⇒ T ⊢ b ̸= c. Beweisen sie

c ̸= f(a1, . . . , an) ⇒ T ⊢ ¬A
(
a1, . . . , an, c

)
.

Aufgabe 45(6 Punkte). (a) Seien M,N ⊆ N in T represäntierbar. Beweisen sie, dass M ∩N
ebenfalls repräsentierbar ist.
((b)) Angenommen f, g : N → N sind repräsentierbar in T mittels A(x, y) bzw. B(y, z). Zeigen
sie, dass g◦ repräsentierbar in T ist.

Aufgabe 46 (4 Punkte). Sei T eine Theorie wie in 3.2. der Vorlesung. Ein Gödelsatz G hat
die Eigenschaft

T ⊢ G ↔ ¬P(⌜G⌝),

wobei P(⌜A⌝) := ∃y(BPrf T (y, ⌜A⌝)).
(i) Zeigen sie, dass es einen Gödelsatz gibt.
(ii) Wir nehmen zusätzlich an, dass[

T ⊢ A
]
⇒

[
T ⊢ P(⌜A⌝)

]
.

Zeigen sie
T ⊬ ⊥ ⇒ T ⊬ G.
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